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Niederschrift Nr. 32  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Kleve 
am Dienstag, 19. Februar 2013, in der Gaststätte 'Dithmarscher Hof' 

 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:30 Uhr 
 

Anwesend sind: 
Herr Werner Oetjens als Vorsitzender  
und die Mitglieder 
Herr Sönke Schallhorn 
Herr Udo Schladetsch 
Herr Willi Bies 
Herr Marco Bies 
Herr Jürgen Stegmann 
Herr Michael Siegert 
Herr Roland Hollensen 
Herr Harald Thomsen 
 
 
Von der Verwaltung ist anwesend  
Frau Petra Tautorat als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese zu erweitern um 
5. Finanzierung der Jugendfeuerwehr Hennstedt 
Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Ferner stellt er den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 
7. Grundstücksangelegenheiten 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht. Die Öffentlichkeit  zu Top 7 wird ausgeschlossen. 
Den vorgenannten Anträgen wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung - öffentlich 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 31 vom 13.12.2012 
3. Mitteilungen des Bürgermeisters 
4. Wegeangelegenheiten 
5. Finanzierung der Jugendfeuerwehr Hennstedt 
6. Eingaben und Anfragen 
7. Grundstücksangelegenheiten – nicht öffentlich 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
-Name wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen entfernt- möchte im Bereich des 
Gehölzes beim ehemaligen Grundstück -Name wurde aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt- einen Graben verfüllen. Es bittet die Gemeindevertretung um 
Zustimmung. Er möchte dort eine Zufahrt errichten. Eine entsprechende Genehmigung 
vom Kreis wird er einholen. Es soll ein 200er KG-Rohr verlegt werden. Die 
Gemeindevertretung hat keine Bedenken. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 31 vom 13.12.2012   
 
Die Niederschrift Nr. 31 vom 13.12.2012 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

TOP 3. Mitteilungen des Bürgermeisters   
 
Der Bürgermeister teilt folgendes mit: 
 
01.01.2013 Brand der Gartenlaube und Abstellraum an der alten Schule Kleve 
16.01.2013 Amtsbauausschuss 
20.01.2013 Wegebesichtigung wegen der bevorstehenden Baumaktion 
21.01.2013 Termin mit einem Gutachter der Provinzial wegen des Schadens  

an der alten Schule 
25.01.2013 Ein Bagger des Eiderverbandes hat verschiedene Buschmaßnahmen 

 durchgeführt 
26.01.2013 Busch- und Baumaktion mit der Freiwilligen Feuerwehr.  

Dank an alle Helferinnen und Helfer 
29.01.2013 Versammlung im Tivoli Heide zum  

Thema Errichtung einer 380 kV Leitung 
30.01.2013 Versammlungen des Abwasserverbandes, des  

Wegeunterhaltungsverbandes und des Breitbandzweckverbandes  
im Dithmarscher Hof in Kleve 

02.02.2013 Feuerball der Freiwilligen Feuerwehr Kleve 
04.02.2013 Amtsausschusssitzung in Lunden 
12.02.2013 Treffen mit Vertretern der Reitgemeinschaft Kleve 
15.02.2013 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kleve 
 
 

TOP 4. Wegeangelegenheiten   
 
Am 31.01.2013 war ein Mulchgerät am Deich Hehmer Weg/Bauernweg im Einsatz. 
Dort wurde Busch abgemacht. 
 
Weiterhin teilt der Vorsitzende mit, dass die Gemeinde mehrere Züge Sand besorgt 
hat. Dieser soll auf die Gemeindewege aufgebracht werden. Der Vorsitzende schlägt 
vor, dass dieses wieder in einer gemeinsamen Wegeaktion vorgenommen werden soll. 
Als Termin wird der 09. März 2013 festgelegt. 
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In diesem Zusammenhang soll auch geprüft werden, ob der Auweg ausgebessert 
werden soll. 
Das Gespräch mit den Reitern am 24.02. soll dazu abgewartet werden. 
 
Der Wegeunterhaltungsverband wird den Weg GIKV (Buernweg) auf einer Länge von 
ca. 800 m ausbauen. Größere Löcher werden extra berechnet. Über das Einlegen von 
einem Vliesstoff soll noch gesprochen werden. 
 
 

TOP 5. Finanzierung der Jugendfeuerwehr Hennstedt   
  
Mit Wirkung vom 01.01.2012 sind die Feuerwehren in Trägerschaft des Amtes auf die 
Gemeinden zurück übertragen worden. 
U.a. wurde auch die Jugendfeuerwehr Hennstedt – als Unterabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hennstedt – auf die Gemeinde Hennstedt zurück übertragen. 
 
In der Jugendfeuerwehr Hennstedt werden Jugendliche des gesamten ehemaligen 
Amtes Hennstedt ausgebildet. 
Es ist nunmehr über die Finanzierung der Jugendfeuerwehr Hennstedt zu beraten. 
 
Seitens der Verwaltung wird nach Absprache mit der Gemeinde Hennstedt sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr Hennstedt ein Finanzierungsmodell analog der Finanzierung 
der Jugendfeuerwehr Lunden befürwortet. 
 
In diesem Modell zahlt jede Gemeinde des ehemaligen Amtes Hennstedt einen 
Zuschuss zur Finanzierung der Jugendfeuerwehr in Höhe von 0,50 € pro Einwohner. 
Dieses Geld wird der Jugendfeuerwehr zur Verfügung gestellt. Hiervon werden dann 
alle Ausgaben der Jugendfeuerwehr gezahlt (Aufwandsentschädigungen, Bekleidung, 
Jugendausbildungsmaßnahmen u.a.). Sollten im laufenden Jahr diese Mittel nicht 
vollständig verbraucht werden, wird der Restbetrag als Zuschuss an die 
Jugendfeuerwehr ausgezahlt. 
 
Die Finanzierung für das Jahr 2012 würde dann wie folgt aussehen: 
 

I. Einnahmen 
Zuschüsse der Gemeinden (pro Einwohner 0,50 € per Stand 31.03.2012): 
Barkenholm 174 EW x 0,50 € = 87,00 € 
Bergewöhrden 36 EW x 0,50 € = 18,00 € 
Delve 701 EW x 0,50 € = 350,50 € 
Fedderingen 263 EW x 0,50 € = 131,50 € 
Glüsing 113 EW x 0,50 € = 56,50 € 
Hennstedt 1.900 EW x 0,50 € = 950,00 € 
Hollingstedt 289 EW x 0,50 € = 144,50 € 
Kleve 414 EW x 0,50 € = 207,00 € 
Linden 844 EW x 0,50 € = 422,00 € 
Norderheistedt 143 EW x 0,50 € = 71,50 € 
Schlichting 221 EW x 0,50 € = 110,50 € 
Süderheistedt 562 EW x 0,50 € = 281,00 € 
Wiemerstedt 157 EW x 0,50 € = 78,50 € 
Summe 5.817 EW x 0,50 € = 2.908,50 € 
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II. Ausgaben 
Aufwandsentschädigung 510,00 € 
Bekleidung 302,99 € 
Summe 812,99 € 
 
Auszahlung an Jugendfeuerwehr (Einnahmen – Ausgaben) =              2.095,51 € 
 
Zum Vergleich: Der Jugendfeuerwehr Lunden wurde im Jahr 2012 der Betrag in Höhe 
von 1.909,93 € ausgezahlt.  
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt, rückwirkend ab dem 01.01.2012 der Gemeinde 
Hennstedt zur Finanzierung der Jugendfeuerwehr Hennstedt einen jährlichen Zuschuss 
in Höhe von 0,50 € pro Einwohner (per Stand 31.03. des Jahres) zu gewähren. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 

 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er eine Rechnung für die Errichtung einer Kanustation 
im Bereich des Platzes des ASV Hennstedt an der Eider bekommen hat. Es konnte 
bereits geklärt werden, dass diese Rechnung an die Gemeinde Hennstedt geht. 
 
Der Kinderspielplatz wurde im Sommer 2012 geprüft. Kleinere Mängel müssen 
abgestellt werden. Der Vorsitzende schlägt vor, im April einige Eltern anzusprechen, 
damit diese Arbeiten erledigt werden können. 
 
Weiterhin teilt er mit, dass die Fahrbahnseitengräben gereinigt werden müssen. Dieses 
wird in der nächsten Zeit geschehen. 
 
Außerdem soll in der Gemeinde Kleve ein Ostereiersuchen mit anschließendem 
Frühstück durchgeführt werden. Als Termin wird der Ostermontag vorgeschlagen. Die 
Eltern der Kinder sowie die Leiterin der Kinderspielgruppe, Nadine Molch, werden die 
Aktion organisieren. Die Gemeinde wird die Kosten übernehmen. 
 
 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen sind, stellt der Vorsitzende 
die Öffentlichkeit wieder her und berichtet kurz über die angesprochenen 
Angelegenheiten im nicht öffentlichen Teil. Sodann schließt er die Sitzung. 
 

 

 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzender       Protokollführerin 
 
 


